
Der Samariterverein Elgg und Umgebung wurde 
im Jahr 1910 gegründet und umfasst heute die 
Orte Elgg, Hagenbuch, Heurüti, Hofstetten, Hug-
genberg und Dickbuch. Der Samariterverein Elgg 
ist dort nicht mehr wegzudenken. Die Samarite-
rinnen und Samariter leisten jedes Jahr unzählige 
Stunden Freiwilligenarbeit. Sie engagieren sich so 
gut wie in allen gesellschaftlichen Bereichen und 
tun dies aus Überzeugung und Berufung. Wir wis-
sen, was bei einem Notfall zu tun ist und sind im 
Ernstfall für unsere Mitmenschen da. Wer selbst 
schon einmal in einer solchen Situation war, weiss, 
wie wichtig die Hilfe von anderen ist.
Unermüdlich arbeiten wir an der Umsetzung unse-
rer Vision, dass in jedem Haushalt der Schweiz ei-
ne Person Erste Hilfe leisten kann. Wir vermitteln 
der Bevölkerung in Kursen wertvolles Erste-Hilfe-
Wissen, unterstützen mit Sanitätsdiensten die Ver-
anstalter bei kleineren bis sehr grossen Anlässen 
und helfen darüber hinaus bei lokalen Blutspende
aktionen mit. Ausserdem bilden wir uns stetig wei-
ter und treffen uns jeden dritten Dienstag im Mo-
nat, um Neues zu lernen, Bekanntes zu vertiefen 
und miteinander Spass zu haben.
Unserem Vorstand steht seit drei Jahren Judith 
Wälchli als Präsidentin vor. Sie ist der Ruhepol 
und Fels unseres Vereins, hat stets ein offenes Ohr 
und volles Vertrauen in ihr Vorstandsteam. Sabri-
na Cardoso, unsere Vizepräsidentin, ist noch nicht 
lange im Verein, arbeitet aber tatkräftig mit und 
gibt vollen Körpereinsatz. Edip Halilovic ist unser 

Kurskoordinator. Gleich nach seinem Beitritt vor 
vier Jahren trat er die Ausbildung als Kursleiter 
und Samariterlehrer an. Als TK-Obmann, Kurs-
leiter und Samariterlehrer funktioniert eines der 
Urgesteine des Vereins: Markus Amrein. Er ist 
seit mehr als 25 Jahren dabei und ausgebildeter 
Rettungssanitäter. Der pädagogische Hintergrund 
unseres Aktuars, Kursleiters und Samariterleh-
rers Bernhard Krähenmann, lässt jeden Kurs und 
Übung zum Highlight werden. Und schliesslich ist 
da noch Thomas Fröhlich, Ehrenmitglied, Regio-
nalpräsident und Samariter. Auch er ist seit mehr 
als 25 Jahren im Samariterverein Elgg tätig.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie auf die lau-
fende Samaritersammlung vom 26. August bis 7. 
September aufmerksam machen. Mit Ihrer Spende 
ermöglichen Sie uns weiterhin unseren vielfältigen 
Einsatz für das Allgemeinwohl in unserer Gemein-
de. Wir sagen vielen, vielen herzlichen Dank.
Wir sind leider nicht mehr so viele im Verein wie 
anno dazumal, aber wir können uns auf jede und 
jeden verlassen. Gerne suchen wir noch mehr Mit-
glieder für unseren Verein, welche uns tatkräftig 
unterstützen können. Wenn Sie gerne auch mal 
an einer Monatsübung oder an einem Kurs von 
uns teilnehmen möchten, sind Sie herzlich will-
kommen!

Sabrina Cardoso 
und Bernhard Krähenmann

Weitere Infos unter www.svelgg.ch
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Vereine stellen sich vor

Unser Verein besteht aus einer Gruppe von aufge-
stellten und bewegungsfreudigen Frauen ab circa 
45 Jahren. Zum gemeinsamen Training treffen wir 
uns jeweils am Mittwochabend in der Turnhalle 
Guntershausen.
Bei uns sind alle herzlich willkommen, die sich 
körperlich fit halten und ihrer Gesundheit Sorge 
tragen wollen. Unsere drei Vereinstrainerinnen 
bieten ein breites Spektrum an abwechslungsrei-
chen Turnstunden und verstehen es, uns zu be-
geistern. Für die körperbewusste Frau bieten wir 
Pilates, Yoga, Rückentraining und Fitness an. Ein 

bunt gemischtes Programm bei dem Spass und 
Freude an der Bewegung im Mittelpunkt stehen.
Selbstverständlich zählen auch gesellige Anlässe 
wie eine Morgenwanderung mit Brunch, ein span-
nender Vereinsausflug oder eine Adventsfeier mit 
Raclette-Plausch zu unserem Vereinsleben und 
runden den tollen Zusammenhalt ab.

(MITG)

Weitere Infos unter:
www.turnerinnen.guntershausen.ch
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Unser Verein, der Kynologische Verein Eulachtal/
Elgg (KVE), mit seinen beinahe 200 Mitgliedern, 
darf sich zu den grösseren Hundesportvereinen der 
Schweiz zählen. Unser Angebot ist breitgefächert: 
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche 
Welpenspielstunden sowie Junghunde- und Erzie-
hungskurse an, welche von den Kantonen Zürich 
und Thurgau anerkannt sind.
Für die erwachsenen Hunde, egal ob gross oder 
klein, Rassehund oder Mischling, haben wir eben-
falls so einiges zu bieten: Die Familienhundegrup-
pe trifft sich am Dienstagnachmittag, Agility wird 
am Dienstagabend trainiert, die Plauschgruppe 
sowie die Begleithunde eins bis drei (nach Prü-
fungsordnung) treffen sich am Mittwochabend 
zum gemeinsamen Training. Zu guter Letzt trai-

niert die Hoop-Agi-Gruppe am Donnerstagabend 
auf unserem grosszügigen Trainingsplatz zwischen 
Elgg und Aadorf.
Unser Verein führt zudem hundesportliche An-
lässe durch – sei dies unser legendäres Agilitymee-
ting, welches dieses Jahr bereits zum zwölften Mal 
über die Bühne ging, oder alle zwei Jahre das be-
liebte Hundemilitary.
Möchtest Du zusammen mit deinem vierbeinigen 
Freund etwas unternehmen, was Euch als Team 
gleich noch mehr zusammenschweisst? Wir freuen 
uns auf Deine Kontaktaufnahme!

Seraina Hug, Präsidentin

Weitere Infos unter www.kve.ch
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Einwohner-Verein Ettenhausen
Der Einwohner-Verein Ettenhausen wurde am 
3. Mai 1995 gegründet, um gewisse Aufgaben der 
fusionierenden Ortsgemeinde zu übernehmen. 
Damals unterschrieben 67 Personen die Mitglie-
derliste. Der Bestand ist bis heute auf über 230 
angestiegen.
Mitglied zu sein ist in, denn das Leitbild sieht unter 
anderem folgende Ziele vor:
•	fördert und bewahrt das kulturelle Dorfleben
•	setzt sich für eine wohnliche und attraktive Ge-

staltung von Ettenhausen und Umgebung ein
•	fördert das Gemeinschaftsleben in Ettenhausen 

und die Integration der Neuzuzüger
•	fördert den Kontakt zwischen Behörden und Be-

völkerung
•	koordiniert die Aktivitäten der Vereine
Daraus leiten sich viele Aufgaben ab. Jedes Jahr 
findet eine Koordinationssitzung mit den Verei-
nen und Körperschaften statt, damit die Daten 
für den Veranstaltungskalender bereinigt werden 
können. Ebenso wird festgelegt, welche Vereine 
für die Organisation der Bundesfeier und das Ver-
einsabholen verantwortlich sind.
Verschiedene Anlässe haben mittlerweile ihren 
festen Platz im Ettenhauser Kalender. So findet 
am 1. Mai ein Dorftreff mit den Neuzuzügern statt. 
Das Abholen der Vereine, die Bundesfeier, Besich-
tigungen, Informationsabende sowie die Advents-
fenster gehören zu den regelmässigen Anlässen.
Im ersten Vereinsjahr überwies die Ortsgemeinde 

Ettenhausen dem Einwohner-Verein ein beträcht-
liches Vermögen, geerbt von der Schriftstellerin 
Alja Rachmanowa. Ein Fonds wurde angelegt, 
mit dem Zweck, unser Dorf zu verschönern und 
kulturell zu beleben. Das wurde mit Buchvernis-
sage, Sportplatzgestaltung, Adventsbeleuchtung, 
Bestuhlung und Beflaggung auch gemacht.
Durch die Auflösung der Elektra Ettenhausen 
(2010) wurde ein weiterer Fonds an den Einwoh-
ner-Verein übertragen. Dieser ermöglicht jedes 
zweite Jahr eine kostengünstige und attraktive 
Reise für alle Einwohnerinnen und Einwohner Et-
tenhausens. Im kommenden Jahr wird der Fonds 
jedoch aufgebraucht sein.
Die Jubiläen des Einwohner-Vereins wurden mit 
einem Brunnen-, einem Waldfest und einer berei-
cherten Bundesfeier begangen. Für das silberne 
Jubiläum im 2020 schwebt dem Vorstand wieder 
ein grosses, gemeinsames Dorffest vor. Die Vor-
bereitungen laufen.
An der vergangenen Generalversammlung wurden 
das Präsidium und das Aktuariat mit neuen initia
tiven Frauen besetzt. Diese sprudeln vor Ideen, 
wie die Gemeinschaft und die Integration gelebt 
werden können. Dazu gehören auch die schon von 
den Vorgängerinnen vermehrt aktivierte Belebung 
und Nutzung der Homepage.

Astrid Keller

Weitere Infos unter www.ettenhausen.ch
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